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Öffentliche Bekanntmachung  
 

Am Donnerstag, den 27.09.2012, findet die 20. Sit-
zung des Rates statt, zu der die Bevölkerung recht 
herzlich eingeladen ist. 
 
Sitzungsbeginn:  17:00 Uhr  
Sitzungsort:  Mönkesweg 58, 40670 Meerbusch-

Strümp, Foyer Städt. Meerbusch-
Gymnasium  

 
T A G E S O R D N U N G 

 
Öffentlicher Teil  
 
 1   Einwohnerfragestunde 
 2   110. Änderung des Flächennutzungspla-

nes, Festlegung von Zentralen Versor-
gungsbereichen, Nahversorgungszentren 
und Siedlungsschwerpunkten  

 1. Abschließender Beschluss gem. § 2 (1) 
BauGB i.V.m. § 1 (8) BauGB 

 2. Beschluss über Neubekanntmachung 
des Flächennutzungsplanes gem. § 6 (6) 
BauGB 

 3   Landesentwicklungsplan Nordrhein-West-
falen - Sachlicher Teilplan Großflächiger 
Einzelhandel -Beteiligung der in ihren 
Belangen berührten öffentlichen Stellen 

 4   Änderung der Stadtgrenze zu Krefeld in 
Folge der Flurbereinigung Deich Meer-
busch -Lank 

 5   Vergütung der Mitglieder des Umlegungs-
ausschusses 

  
 
 

6   Neubildung einer Einigungsstelle nach dem 
Landespersonalvertretungsgesetz, 
Berufung des Vorsitzenden und seiner 
Stellvertretung 

 7   Interkommunale Zusammenarbeit 
 8   Nachtrag zum Stellenplan 2012 
 9   Wahl einer Schiedsperson für den Bezirk 3 
 10   Integriertes kommunales Klimaschutzkon-

zept für die Stadt Meerbusch 
 11   Änderung der Satzung des Jugendamtes 
 12   Umbesetzung des Jugendhilfeaus-

schusses; Beratendes Mitglied gem. § 5 AG 
KJHG 

 13   Anträge 
 13.1   Antrag der SPD-Fraktion vom 22. August 

2012 bez. Ausschussumbesetzung 
 13.2   Anträge der Fraktion Bündnis 90/Die 

Grünen vom 1. September 2012 bez. Aus-
schussumbesetzung 

 13.3   Antrag der CDU-Fraktion vom 3. Sep-
tember 2012 bez. Ausschussumbesetzung 

 13.4   Antrag der UWG-Fraktion vom 2. Sep-
tember 2012 bez. bürgernaher und 
transparenter Rats- und Ausschussarbeit 

 14   Anfragen 
 14.1   Anfrage der UWG-Fraktion vom 2. Sep-

tember 2012 bez. Umsatzsteuerpflicht der 
Stadt Meerbusch und deren Auswirkung auf 
den städtischen Haushalt 

 14.2   Anfrage der UWG-Fraktion vom 2. Sep-
tember 2012 bez. Entwurf des Umlagen-
genehmigungsgesetzes des Landes Nord-
rhein-Westfalen 

 15   Bericht der Verwaltung 
 16   Termin der nächsten Sitzung 
 17   Verschiedenes 
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Nichtöffentlicher Teil  
 
 18   Abschluss einer Vereinbarung zwischen der 

Stadt Meerbusch und den Kinderzentren 
Kunterbunt 

 19   Änderung des Gesellschaftsvertrages der 
Grundstücksgesellschaft der Stadt Willich 
mbH 

 20   Verleihung von Ehrennadeln 
 21   Bericht der Verwaltung 
 22   Verschiedenes 
  
gez. 
Dieter Spindler 
Bürgermeister  
 

 

Redaktionelles  
 

Vorbereitungen für die 2. Meerbuscher Senio-
renmesse am 21. Oktober laufen auf 
Hochtouren  
 
Infos, Tipps und Aktionen rund um geistige und 
körperliche Fitness im Alter 
 
Im Sozialdezernat der Stadtverwaltung laufen die 
Vorbereitungen für die 2. Meerbuscher 
Seniorenmesse am Sonntag, 21. Oktober, 10 bis 17 
Uhr, im Meerbusch-Gymnasium. Stand bei der 
Premiere im Jahr 2010 noch das Thema "Wohnen" 
im Mittelpunkt, so dreht sich diesmal alles um 
Fitness, Aktivität und Eigenverantwortung: Unter 
dem Titel "Fit im Alter" gibt es ein breit gefächertes 
Programm, an dem auch Meerbuscher 
Sportvereine mitwirken. Neben Foyer, Mensa und 
PZ des Gymnasiums wird deshalb erstmals auch 
die dreigeteilte Sporthalle ins Messe-Geschehen 
einbezogen.  
 
"Unser Angebot dreht sich sowohl um geistige als 
auch um körperliche Beweglichkeit", so Anja 
Flintrop, die sich im Fachbereich Soziales 
gemeinsam mit ihrem Kollegen Norbert Lickes um 
die Seniorenarbeit in der Stadt kümmert. Eine 
Mischung aus Info-Ständen, Vorträgen und pfiffigen 
Mitmachaktionen soll Meerbuscher über 55 Jahre 
zur Messe locken. Insgesamt, so der aktuelle Stand 
der Planungen, werden rund 40 nichtkommerzielle 
Organisationen und Vereine dabei sein. 
Entsprechend umfangreich sind die 
Vorbereitungen. Seit Mai werden Pläne 
geschmiedet, alle heimischen Sportvereine wurden 
angeschrieben, ein erstes Abstimmungsgespräch 
brachte bereits zahlreiche Ideen zu Tage.  
 
 
 
 

Eine wichtige Rolle wird wie schon vor zwei Jahren 
das Vortragsangebot der Volkshochschule spielen. 
Neun Referenten sprechen zu Themen wie "Geistig 
fit ein Leben lang", "Chancen und Kompetenzen 
des Alters" oder "Mein iPad und ich: Leichter 
Umgang mit dem Touchscreen". "Alle Vorträge des 
Tages stehen auch im aktuellen VHS-
Programmheft. Anmeldungen nehmen wir schon 
entgegen", so VHS-Pädagoge Berthold Grebe, der 
das Vortragsangebot zusammengestellt hat. Trotz 
Voranmeldungen gebe es aber auch am Messetag 
selbst genügend Gelegenheit, spontan Vorträge zu 
besuchen. Der Andrang wird erwartungsgemäß 
groß sein. Vor zwei Jahren verbuchten die VHS-
Referenten 400 Zuhörer. 
Das komplette Programm der 2. Seniorenmesse 
wird die Stadt kurz vor den Herbstferien der 
Öffentlichkeit vorstellen.  
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Öffentliche Bekanntmachung  
 
 

Anmeldung der Schulneulinge 2013/14 
 
Nach dem Schulgesetz NRW beginnt am 01. August 2013 für alle Kinder, die bis zum 30. September 2013 das      
6. Lebensjahr vollendet haben, die Pflicht zum Schulbesuch. Die Erziehungsberechtigten werden gebeten, 
diese Schulneulinge zur Aufnahme bei der Schulleitung einer Grundschule anzumelden. 
 

Die Meerbuscher Grundschulen bieten die folgenden A nmeldetermine an:  
 
 
 

Städt. Adam-Riese-Schule,   
Gemeinschaftsgrundschule 
40667 Meerbusch-Büderich,  
Witzfeldstr. 41-43,  
Tel.: 02132 / 13 99 0 

Mittwoch,  07.11.2012 von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
Donnerstag,  08.11.2012 von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr  
Freitag,  09.11.2012    von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr  
Samstag,  10.11.2012 von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

 
Städt. Brüder-Grimm-Schule,   
Gemeinschaftsgrundschule 
mit Montessori-Zweig 
40667 Meerbusch-Büderich, 
Büdericher Allee 17-23,  
Tel.: 02132 / 75 49 00 

Mittwoch,  07.11.2012 von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
Donnerstag,  08.11.2012 von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr  
Freitag,  09.11.2012    von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
Samstag,  10.11.2012 von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

 

Städt. Mauritius-Schule,   
Kath. Grundschule 
40667 Meerbusch-Büderich,  
Dorfstr. 18,  
Tel.: 02132 / 75 49 10 

Mittwoch,  07.11.2012 von 12:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
Donnerstag,  08.11.2012 von 12:00 Uhr bis 13:00 Uhr  
Freitag,  09.11.2012    von 11:00 Uhr bis 13:00 Uhr  
Samstag,  10.11.2012 von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

 
Städt. Eichendorff-Schule,   
Gemeinschaftsgrundschule 
40670 Meerbusch-Osterath,  
Görresstr. 4,  
Tel.: 02159 / 52 08 0 

Mittwoch,  07.11.2012 von 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
Donnerstag,  08.11.2012 von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
Freitag,  09.11.2012    von 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr  
Samstag,  10.11.2012 von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

 
Erwin-Heerich-Schule Bovert ,  
Städt. Gemeinschaftsgrundschule 
40667 Meerbusch-Osterath,  
Neusser Feldweg  4,  
Tel.: 02159 / 81 50 0 

Mittwoch,  07.11.2012 von 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
Donnerstag,  08.11.2012 von 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr  
Freitag,  09.11.2012 von 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
Samstag,  10.11.2012 von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

 
Städt. Martinus-Schule,  
Gemeinschaftsgrundschule 
40670 Meerbusch-Strümp,  
Fouesnantplatz 2,  
Tel.: 02159 / 61 69 

Mittwoch,  07.11.2012    bis     Mittwoch, 14.11.20 12 
Die Schule bittet zur Vermeidung von Wartezeiten darum,     

telefonisch einen Termin, ab dem 23.10.2012 zu vereinbaren 
Ohne Termin bitte am: 

Samstag, den 10.11.2012   von 09:00 Uhr bis 12:00 U hr   
Städt. Pastor-Jacobs-Schule,   
Gemeinschaftsgrundschule 
40668 Meerbusch-Lank-Latum,  
Kemperallee 6, 
Tel.: 02150 / 60 87 0 

Mittwoch,  07.11.2012 von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
Donnerstag,  08.11.2012 von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr  
Freitag,  09.11.2012    von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr  
Samstag,  10.11.2012 von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

 
Städt. Theodor-Fliedner-Schule,   
Gemeinschaftsgrundschule 
40668 Meerbusch-Lank-Latum,  
Im Schieb 2,  
Tel.: 02150 / 60 86 0 

Mittwoch,  07.11.2012 von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
Donnerstag,  08.11.2012 von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr  
Freitag,  09.11.2012    von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr  
Samstag,  10.11.2012 von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
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Alle schulpflichtigen Kinder sind zunächst anzumelden. Sofern erhebliche gesundheitliche Gründe vorliegen, 
können Kinder für ein Jahr zurückgestellt werden. Die Entscheidung hierüber trifft die Schulleiterin bzw. der 
Schulleiter auf der Grundlage des schulärztlichen Gutachtens nach Anhörung der Eltern.  
 
Kinder, die erst nach dem 30. September 2013 das 6. Lebensjahr vollenden, können auf Antrag der 
Erziehungsberechtigten zum 01. August 2013 in die Schule aufgenommen werden, wenn sie die für den 
Schulbesuch erforderlichen körperlichen und geistigen Voraussetzungen besitzen und in ihrem sozialen 
Verhalten ausreichend entwickelt sind. Auch in diesen Fällen entscheidet die Schulleiterin bzw. der Schulleiter 
über die Aufnahme. 
 
Alle städtischen Grundschulen sind Offene Ganztagsschulen, die eine Betreuung der Kinder nach dem 
Unterricht bis 16 Uhr im Rahmen der räumlichen Kapazitäten anbieten. Auch in den Ferien wird ein ganztägiges 
Angebot bereitgehalten, wobei dies wechselweise an unterschiedlichen Grundschulen stattfindet.  
 
Die an die Stadt Meerbusch zu entrichtenden Elternbeiträge für die Teilnahme an der Offenen Ganztagsschule 
werden anhand des Einkommens der Eltern bzw. des Elternteils, bei dem das Kind lebt, berechnet. Dies gilt 
auch für nicht verheiratete Eltern, die mit dem Kind in einer Haushaltsgemeinschaft leben.  
 
Die derzeit geltende Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen für die Betreuung von Kindern in 
Tageseinrichtungen, in der Kindertagespflege und in der Offenen Ganztagsschule im Primarbereich vom 31. 
Mai 2012 kann bei der Anmeldung zur Grundschule dort eingesehen werden. Außerdem ist sie auf der 
Webseite der Stadt Meerbusch veröffentlicht: www.meerbusch.de / Rat und Verwaltung / Stadtrecht / Soziales, 
Jugend und Gesundheit. 
 
Die Trägerschaft der Offenen Ganztagsschulen hat derzeit der Osterather Betreuungsverein übernommen, der 
den Teilnehmern auch eine warme Mittagsmahlzeit anbietet. Das Entgelt für die Mittagsmahlzeit wird über den 
Osterather Betreuungsverein abgerechnet.  
 
Weiterhin werden an allen Grundschulen Betreuungen im Bereich der sogenannten „Verlässlichen 
Grundschule“ angeboten. Dies ist ein Angebot des Osterather Betreuungsvereins. Hierzu ist allerdings eine 
Mitgliedschaft im Osterather Betreuungsverein erforderlich. 
 
Alle Informationen zur Offenen Ganztagsschule bzw. zur Verlässlichen Grundschule können Sie bei der 
jeweiligen Schulleitung erhalten. Dort ist auch eine Anmeldung möglich. 
 
Im Rahmen des Bildungs- und Teilhabepaketes kann unter gewissen Bedingungen (Leistungsbezug nach den 
Sozialgesetzbüchern II und XII, Kindergeldzuschlag, Wohngeld oder Leistungen nach dem 
Asylbewerberleistungsgesetz) ein Zuschuss zu den Kosten des Mittagessens beantragt werden. Zuschüsse 
nach dem Bildungs- und Teilhabepaket beantragen Sie bei der Stelle, die Ihnen die o.g. Leistung bewilligt. Im 
übrigen wenden Sie sich bitte an den Fachbereich Schule, Sport, Kultur, unter der Telefonnummer: 02159-916-
249.  
 
 
 
Stadt Meerbusch       Meerbusch, den  10. September  2012  
In Vertretung 
 
gez. 
 
Angelika Mielke-Westerlage 
Erste Beigeordnete 
 
 
 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an den Fachbereich Schule, Sport und Kultur der Stadtverwaltung 
Meerbusch, Telefon: 02159 - 916 249 / Frau Toelstede. 
 

 

 


